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1. 
 Im wandel

Die Welt der Animation hat 
sich in den letzten Jahrzehnt-
en stark gewandelt. Neue 
Technologien und kreative 
Ansätze haben die Grenzen 
des Machbaren verschoben 
und zu einer Vielfalt an Stilen 
geführt, die das Publikum 
begeistern. Besonders zwei 
Ansätze stechen dabei hervor: 
der Realismus, der die Wirkli-
chkeit so genau wie möglich 
nachahmt, und die stilisierte 
Animation, die durch übertrie-
bene und kreative Darstellung 
neue Welten erschafft. Filme 
wie Der König der Löwen 
(2019), Spider-Man: Into the 
Spider-Verse (2018) und Se-
rien wie Arcane (2021) zeigen, 
wie diese Stile sich entwickelt 
haben – und welche Heraus-
forderungen sie mit sich brin-
gen.

© RiotGames/ Arcane



Die Neuverfilmung von Der 
König der Löwen aus dem Jahr 
2019 gilt als Meilenstein des 
fotorealistischen Stils. Dank 
modernster CGI-Technologie 
wirken die Tiere und Landschaf-
ten im Film täuschend echt. Die 
Bewegungen, die Texturen und 
sogar kleinste Details wie das 
Fell der Tiere sind so gestaltet, 
dass sie kaum von realen Auf-
nahmen zu unterscheiden sind. 
Dieses Streben nach Perfektion 
erfordert von Animator*innen 
eine hohe technische Expertise 
und intensive Auseinander-
setzung mit Referenzmaterial.
Doch die Perfektion hat ihren 
Preis. „Die Nähe zur Realität 
nimmt der Animation die 
emotionale Ausdruckskraft, da 
tierische Gesichter nicht so viel 
Gefühl transportieren können 
wie stilisierte Figuren“, so das 
Movie College. 

Der Realismus schränkt die kreative 
Freiheit stark ein, da alles auf die 
genaue Nachahmung der Realität 
ausgerichtet ist. Emotionale Szenen 
wirken dadurch distanziert, was bei 
der Neuverfilmung von Der König der 
Löwen von vielen Zuschauer*innen 
kritisiert wurde.
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Ganz anders präsentiert sich die stilisierte Animation, die sich bewusst von 
der Realität löst, um einzigartige visuelle Welten zu erschaffen. Spider-Man: 
Into the Spider-Verse ist ein herausragendes Beispiel für diesen Ansatz. Der 
Film verbindet moderne 3D-Technologie mit klassischen 2D-Elementen 
und schafft eine Ästhetik, die an Comic-Bücher erinnert. Mit kräftigen Far-
ben, dynamischen Bewegungen und bewusst eingesetzten Unschärfen 
wird eine lebendige, faszinierende Welt aufgebaut, die weit über das hin-
ausgeht, was realistischer Stil bieten kann.

2. Stilisierte Animation 
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„Der Film zeigt, dass Animation nicht nur technische Präzision, sondern 
auch künstlerische Freiheit bedeutet“, schreibt Art of VFX. Diese Freiheit 
eröffnet Animator*innen die Möglichkeit, Geschichten auf völlig neue Weise 
zu erzählen. Gleichzeitig verlangt dieser Ansatz von den Kreativen, tradi-
tionelle und moderne Techniken zu kombinieren, was sowohl Technisches 
als auch künstlerisches Können erfordert.
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3. Die perfekte Balance: 
Arcane als Vorbild

Ein weiteres beeindruckend-
es Beispiel ist die Netflix-Se-
rie Arcane. Die Serie, die im 
Universum des Videospiels 
League of Legends spielt, 
vereint Realismus und stilisi-
erte Animation auf einzigar-
tige Weise. Die Charaktere 
wirken durch ihre detaillierte 
Gestaltung lebendig und 
glaubwürdig, während die 
Umgebungen durch ihre 
fantasievolle und farbenfrohe 
Gestaltung beeindrucken. 
Diese Mischung schafft eine 
Welt, die gleichzeitig realis-
tisch und künstlerisch wirkt.
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Für die Animator*innen 
hinter Arcane war dies eine 
besondere Herausforderung: 
Sie mussten nicht nur re-
alistische Bewegungen 
und Emotionen darstellen, 
sondern auch die visuelle 
Ästhetik einer stilisierten 
Fantasy-Welt meistern. Diese 
Kombination verlangt ein 
tiefes Verständnis für beide 
Stile und eine ständige Ab-
stimmung zwischen Technik 
und Kunst. Arcane zeigt, wie 
diese Verschmelzung neue 
Möglichkeiten für die Anima-
tion schafft – sowohl visuell 
als auch erzählerisch.



4. Die Auswirkungen auf 
Animator*innen

Mit den Veränderungen in der Animation haben sich auch die Anforderungen an 
Animator*innen verändert. Heute müssen sie vielseitig sein und sowohl die technischen 
Anforderungen des Realismus als auch die kreative Freiheit der stilisierten Animation 
beherrschen. Gleichzeitig bleibt die Fähigkeit, stilisierte Welten zu gestalten, 
unverzichtbar. Wie Dreamfarm Studios betont: 

«Es reicht nicht mehr aus, nur technisch versiert zu sein. Kreativität ist genauso wichtig, um die 
Herausforderungen moderner Animation zu meistern».

Hinzu kommt die ständige Weiterentwicklung von Software und Tools, die Animator*in-
nen dazu zwingt, sich kontinuierlich fortzubilden. Nur so können sie den steigenden 
Anforderungen der Branche gerecht werden und sich an neue Trends anpassen.

Fazit: Die Zukunft der Animation
Die Animation steht an einem Wendepunkt: Der König der Löwen zeigt die Grenzen 
des Realismus, Spider-Man: Into the Spider-Verse feiert stilisierte Kreativität, und Arcane 
vereint beide Ansätze zu neuen Erlebnissen.

Für Animator*innen bedeutet dies eine größere Verantwortung, aber auch eine 
faszinierende Chance, die Zukunft der Animation mitzugestalten. Sie stehen an der 
Schnittstelle von Technologie und Kunst und schaffen Werke, die nicht nur technisch 
beeindrucken, sondern auch emotional berühren.

Wussten Sie, dass die Animationsserie Arcane mit einem Budget von 
250 Millionen US-Dollar produziert wurde und damit als eine der 

teuersten Animationsserien aller Zeiten gilt? Diese Investition spiegelt 
sich in der beeindruckenden Qualität der Animation und der tiefgründigen 
Erzählweise wider, die sowohl Kritiker als auch Zuschauer begeistert hat. 



©
 R

io
tG

am
es

/ A
rc

an
e



©
 D

is
ne

y



St. Pölten University of Applied Sciences
Campus-Platz 1 , A-3100 St. Pölten

+43/2742/313 228-200
csc@fhstp.ac.at

Vivian Susanne Seidl,BSc
vivian.susanne.seidl@gmail.com

Impressum




